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„warme Winter-Schlafsack mit 
Reißverschluss“

Länge: 50 - 70 - 90 - 110 cm
für die Größen 50/56, 62/68, 74/80, 86/92
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fertige Beispiele

„rosa Mädchen-Schlafsack“
Größe 74/80 - fertige Länge 90 cm
Wir haben eine kleine Kinderjacke, bei der die 
Zähne des Reißverschlusses links und rechts 
unterschiedliche Farben haben. So einen 
Reißverschluss habe ich jetzt nicht für den 
Schlafsack gefunden. Aber ich wollte einen 
ähnlichen Eindruck mit dem verschieden-far-
bigem Schrägband erzeugen. Wie wirkt das?

„wilde Löwen-Safari“
Größe 62/68 - fertige Länge 70 cm
Den Fusssack für diesen Schlafsack habe ich 
aus zwei überflüssig gewordenen Moltontü-
chern zugeschnitten. Bei uns sind jetzt alle 
aus dem Alter dafür raus und auch die Puppen 
brauchen nicht sooo viele Tücher. Die Molton-
tücher sind durch das Waschen schon schön 
weich geworden. 

„freundliches Gelb“
Größe 74/80 - fertige Länge 90 cm
strahlendes Gelb und freundlicher Print-Mix
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5cm

5c
m

Kontrollfläche: 
nach dem Aus-
drucken, vor dem 
Zuschneiden Kan-
tenlänge nach-
messen!

Achtung, Druckereinstellungen beachten!
A4, zentriert, 
„ohne Seitenanpassung“/100%
Kontrollstrecken nachmessen!

Anleitung
Schnittteile und Anleitung ausdrucken. Achtung, Druckereinstellung beach-
ten: Zentriert, ohne Seitenanpassung/100%! 
Nach dem  Ausdrucken musst du als Erstes die Seitenlängen des Kontroll-
feldes nachmessen. Ist es je 5cm lang und breit, kannst du weiterarbeiten. 
Misst du andere Längen, musst du die Druckereinstellungen überprüfen und 
nochmal drucken! Die Schnittteile werden sonst zu groß oder zu klein!

Hinweise zur Druckereinstellung
Achtung, wichtig!

Alle Schnittteile befinden sich auf den Sei-
ten 8 bis 31.
Der gesamte Schnittbogen besteht insge-
samt aus 24 A4 Seiten. 

Druck alle Seiten des Schnittmusters aus. 
Schneid den (Druck)Rand ab. Kleb die 
Blätter aneinander.
Jetzt kannst du das Schnittmuster in der 
gewünschten Größe ausschneiden.
Alle Schnittteile sind beschriftet. Nahtzuga-
ben müssen noch angezeichnet werden!

Du kannst natürlich die Schnittmuster jeder 
Zeit wieder ausdrucken und aufs Neue 
verwenden.

Vorbereiten der Schnittteile

So sieht der fertige Schnittbogen aus. 
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Zeichne den Umriss der Schnittteile 
auf den Stoff*. Übertrage auch alle 
Markierungen, die du später brauchst, 
um die Teile zusammenzusetzen. 
Zeichne die Nahtzugabe an (=1 cm).

Wenn du mit dem Anzeichnen fertig 
bist, alles entlang der Nahtzugabe mit 
einer Stoffschere ausschneiden.
Übertrage auch alle Markierungen auf 
die untere Stoffseite. Dafür brauchst 
du farbiges Kopierpapier und ein Ko-
pierrädchen.

* Dafür kannst du Schneiderkreide nehmen, 
oder einen „Zauberstift“, dessen Linie nach 
einiger Zeit von alleine wieder verschwindet. 
Was auch gut geht, ist Seife. Ein Stück Hand-
seife, was fast vollständig aufgebraucht ist, 
macht schöne, weiße Linie, die mit Sicherheit 
bei der ersten Wäsche vollständig verschwin-
den.

Alle Angaben sind in Zentimetern.
Der Schnitt enthält bereits Zugaben für die Be-
quemlichkeit. Richte dich nach dem größten/
weitesten Wert.

Maßtabelle

„Winter-Schlafsack“
Anzeichnen, Nahtzugaben, Zuschneiden

Der Schnitt fällt groß aus. Du kannst 
also die „tatsächliche“ Größe wählen. 
Achtung: Babys wachsen im 1.Le-
bensjahr ungefähr 25 cm!
Wenn ich für meine Kinder einen neuen 
Schnitt ausprobiere, dann schneide ich ihn 
gleich 2 mal zu. Einmal in der aktuellen Größe 
und einmal eine Größe mehr. 

1
2
3

4

5

Babys und Kleinkinder Größe 50-92 cm
Größe in cm 50 56 62 68 74 80 86 92

Neuge-
borene

3 Monate 6 Monate 12 Mo-
nate

18 Mo-
nate

2 
Jahre

1 Brustumfang 39 41 43 45,5 48 50 52 54
2 Taillenumfang 39,5 41 42,5 44 45,5 47 49 51
3 Hüftumfang 39 41 43 45,5 48 50 52 54
4 Ärmellänge 17 19 21 23 25,5 28 30 32
5 innere Beinlänge 12 16 20 23,5 27 31 34,5 38
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„Winterschlafsack“

Zuschneiden
- Meine Stoffempfehlung: nimm am besten 
Jersey - er franst nicht aus, er muss nicht ver-
säubert werden und du bist schnell fertig und 
kannst rausgehen.
- Zeichne an allen Kanten 1 cm für die Nahtzu-
gabe an und schneid die Schnittteile aus. 
Das Halsloch, die vordere Kante und die 
Armlöcher werden mit Schrägband einge-
fasst. Deshalb darfst du an diesen Kanten 
keine Nahtzugabe anzeichnen. Also genau 
an der Kante entlang ausschneiden. - MIR 
ist es immer ein wenig unheimlich, wenn 
es so gar keine Nahtzugabe gibt. Aber ja, 
du musst genau auf der Kante schneiden 
und wenn du die Kanten einfasst, passt 
am Ende alles. 

Material
- Stoff für ein Probeteil
- (bunt bedruckter) mittelschwerer 
Jersey, angerauhte Baumwolle, Nicki, 
Sweatshirt-Stoff
Nähst du den ganzen Schlafsack aus 
dem gleichen Stoff brauchst du für die 
größte Größe 86/92 bei 1,50 m Stoff-
breite ca. 120 cm Stoff.
- Schrägband für die Armlöcher und 
Halsloch und vordere Kante, für 
Größe 74/80 braucht man ca. 320 cm 
Schrägband.
- einen Reißverschluss, für Größe 
74/80 braucht man einen Reißver-
schluss mit 90 cm Länge* 

* Ich habe Reißverschluss von der 
Rolle genommen. Aber du musst 
genau hinsehen. Es gibt normale, 
schmale Zipper aus Metall und es gibt 
die flachen Zipper für Bettwäsche. 

Der Stoff liegt doppelt. Der hintere Fusssack und 
das Rückenteil werden im Stoffbruch zugeschnitten.
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„Winter-Schlafsack“
Nähen

Abbildung „C“ (nietbare) Druckknöpfe 
kommen in die fertig eingefasste Kan-
te. Sie sind aber auch nicht leichter 
oder schwerer zu öffnen als ein Reiß-
verschluss.
Wenn du Druckknöpfe benutzen 
willst, musst du an den vorderen Kan-
ten jeweils 1,5 cm zusätzlich anzeich-
nen. Die Druckknöpfe kommen dann 
auf die vordere Mitte. 

Unterschätz dein Kind nicht: der Verschluss am Schlafsack
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie du den Schlafsack 
schließt. Alle Varianten haben Vor- und Nachteile. Aber gib dich 
keiner Illusion hin. Dein Kind ist Clever. Wenn es will - oder besser 
formuliert, wenn es „nicht“ will, wenn es nicht schlafen will, wird es 
jeden Schlafsack ausziehen können. Was aber auch gut ist. Denn 
wenn es MIT Schlafsack über den Bettrand klettert, ist das auch 
nicht so gut ...

Abbildung „A“ ein schmaler 
Reißverschluss ist leicht 
einzunähen und leicht zu 
öffnen. 

Abbildung „B“ ein teilbarer(!) 
Reißverschluss wird ver-
kehrtherum eingenäht. 

Du könntest als Verschluss auch Klettverschluss aufstep-
pen. Funktionieren würde es. Nur ratscht der wahrschein-
lich relativ laut beim Öffnen. Und du musst aufpassen, 
dass er beim Waschen nicht „zufusselt“. 
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„Winter-Schlafsack“
Nähen

1. Die Falte vom vorderen 
Fusssack zu stecken.

2. Die Schulterteile an 
den Fusssack nähen.

3. Die Schulternähte 
schließen.

4. Das Armloch und die 
vordere Kante und das 
Halsloch mit Schrägband 
einfassen.

5. Den Kinnschutz verstürzen. 6. Den Reißverschluss unter die vor-
dere Kante stecken. Der Kinnschutz 
wird auf der einen Seite über das 
Ende des Reißverschlusses geschla-
gen. Alles fest nähen.

7. Die Seitennähte schließen.

Das war es auch schon. 

Fertig!


